
 

 

aufZAQ-Qualitätsstandards 
für Lehrgänge die bis 2017 zertifiziert wurden 
 

Rahmenbedingungen 

 Der Inhalt bzw. das Thema des Lehrganges muss für den kinder- und/oder jugendpädagogischen 
Bereich relevant sein (Schriftliche Begründung durch den/die Lehrgangsträger/in). 

 Das Curriculum muss in erster Linie pädagogisch orientiert sein. 
 Die Ausschreibung erfolgt offen; die Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation ist nicht 

Bedingung für die Zulassung zur Teilnahme. 
 Die Lehrgangseinheiten umfassen mindestens das Zeitausmaß von 72 Stunden á 60 Minuten. 

Diese können sich bspw. in 96 Unterrichtseinheiten á 45 Minuten gliedern. 
 Als zusätzlichen Bestandteil des Lehrgangs müssen TeilnehmerInnen ein Praxisprojekt im Ausmaß 

von mindestens 16 Stunden á 60 Minuten (exkl. Vor- und Nachbereitung) im Rahmen der 
außerschulischen Kinder- und Jugendarbeit selbstverantwortlich durchführen und dokumentieren 
(z.B. ein Wochenendpraxisprojekt). Grundlegendes Ziel ist die praxisrelevante Umsetzung der 
Lehrgangsinhalte. 

 

Didaktische Anforderungen 

Gefordert werden … 

 ausgereifte didaktische Konzepte und adäquate Kursorganisation (Beschreibung im 
Lehrgangscurriculum) 

 aktuelle Lehrgangsunterlagen 
 fachspezifische Qualifikation und themenrelevante Erfahrung der ausführenden ReferentInnen 

(Eignung wird durch Kompetenzbeschreibung der einzelnen Personen nachgewiesen) 

 

Inhaltliche Anforderungen 

 Die Inhalte des Lehrgangs müssen aktuellen fachlichen Standards/Entwicklungen entsprechen 
(Beschreibung im Lehrgangscurriculum). 

 

Lehrgangsevaluation 

 Die ReferentInnen verfassen für den/die Lehrgangsträger/in einen aussagekräftigen 
ReferentInnenbericht. 

 Die TeilnehmerInnen evaluieren den Lehrgang. Die Ergebnisse dieser Evaluation sind in 
ausgewerteter Form zu dokumentieren. 


